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Protokoll der Lernortkooperationssitzung vom 29.05.2015 
Leitung:  André Marten u. Matthias Pieper 
Teilnehmer:  Siehe Anwesenheitsliste 
Ort:   Gewerbeschule 10 
Beginn:  14:00 Uhr 
Ende:   15:00 Uhr 
Protokoll: Hr. Brandt / Hr. Biedermann 
 
Tagesordnung 
1. Protokoll der Lernortkooperationssitzung vom 05.11.2014 
2. Bericht der Schulleitung 
3. Bericht aus dem Schulvorstand 
4. Wahl des LOK Vorsitzes 
5. Aktuelles aus der Berufsschule 
6. Verschiedenes 
 
Herr Marten und Herr Pieper begrüßen  die Gäste und stellen sich vor. 
1. Protokoll zur vergangen LOK wird beschlossen 

Überwiegende  Zustimmung, vier Enthaltungen, keine Gegenstimmen. 
 
2. Bericht der Schulleitung 

Herr Berben, der Schulleiter der G10, berichtet   
… über den nächsten Sanierungsabschnitt (Beginn Sommer 2015): 

 Alle Berufsschüler des 3. Ausbildungsjahres werden in Bahrenfeld unterrichtet. 
 Ab 2017 werden alle Klassen wieder am Standort Museumstraße unterrichtet. 
 Umzug von 20 Fachräumen in den Sommerferien. 

… über die pädagogische Weiterentwicklung der Schule: 
 Fachschule – Neuer Rahmenlehrplan (Lernfeldorientiert) 
 Berufsschule – Unterrichtsweise soll überarbeitet werden (didaktische Arbeit) 
 Leitbild der Schule von 2009 wird überarbeitet. 
 Seither sind 30 neue Kolleginnen und Kollegen hinzugekommen 
 Mit dem Kollegium wird ein didaktisches Leitbild erarbeitet. 
 Dafür  zwei Tage geplant, 27. bis 28.8.2015. 
 Wichtiger Termin – Schulbeginn verschoben:  31.08.2015 für den A-Block 
 

3. Bericht aus dem Schulvorstand: 
Einige Firmen haben sich über die Lärmbelästigung während der Unterrichtszeit beklagt. Diese 
durch Baulärm verursachten Störungen konnten weitgehend reduziert werden. Im 
Schulvorstand wurde die höhere Arbeitsbelastung, der Lehrerinnen und Lehrer während der 
Bauphase thematisiert. 
Herr Heußmann ist aus dem Schulvorstand ausgeschieden. Die Nachwahl findet auf der  
nächsten LOK - Sitzung im Herbst statt. 

4. Wahl des LOK Vorsitzes 
Die Amtszeit von Herrn Pieper ist abgelaufen. Herr Pieper möchte nicht mehr antreten und 
schlägt Herrn Marten als Nachfolger vor. 

Herr Marten wird einstimmig gewählt (per Handzeichen) und nimmt die Wahl an. 
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Als stellvertretende LOK-Vorsitzende wird Frau Kummernuß-Hansen von der Firma Hamburg-
Wasser vorgeschlagen. 

Fr. Hansen wird einstimmig gewählt (per Handzeichen) und nimmt die Wahl an. 
 

5. Aktuelles aus der Berufsschule 
Die beiden Abteilungsleiter Herr Marten und Herr Pieper berichten über aktuelle Themen der 
Abteilung Berufsschule: 
Inhaltliche Abstimmung 
Die Lerninhalte aller Schulblöcke wurden erfasst und in einer Matrix mit den Inhalten der 
Rahmenlehrpläne gegenübergestellt. Die Ergebnisse werden auf einer Abteilungskonferenz  im 
Juni diskutiert.  

 Lernbegleiter 
Herr Marten berichtet von der Lernbegleitung in der Berufsschule. In diesem Halbjahr sollen 
mit jedem Berufsschüler lernbegleitende Gespräche geführt werden. Diese kurzen Gespräche 
dienen dazu, Schüler rechtzeitig zu unterstützen. Im Sommer findet eine Auswertung statt. 
Fehlzeiten 
2 Tage vor der Zeugnisausgabe (letzter Blocktag) finden die Zeugniskonferenzen statt.  
Die Schüler sind dafür verantwortlich, dass ihre Fehlzeiten bis zur Konferenz entschuldigt 
werden. Nachträgliche Entschuldigungen werden nicht angenommen. 

 Berufsqualifizierung (BQ) 
a. Einstieg trotz schwacher Noten in ein Ausbildungsverhältnis 
b. Lernstoff soll dem Lehrplan des 1. Lehrjahres entsprechen. 
c. Vorbereitung und Auslese durch die Schule (Ziel ist es die Berufswahl im Bereich 

Elektrotechnik zu sicherzustellen – Abbrecherquote gering halten). 
d. Die Berufsqualifizierer sind zunächst Praktikanten und damit über die Schule versichert. 
e. Bericht über erfolgreiche Vermittlung der BQ in Betriebe. 

Umgang mit Auszubildenden mit mangelnder Ausbildungsreife 
Herr Pieper stellt eine Definition der Ausbildungsreife vor und berichtet in diesem 
Zusammenhang, dass nach seiner Einschätzung immer mehr Auszubildende nicht 
ausbildungsreif sind. Dieses Thema wird im Anschluss dieser Sitzung im Fachausschuss 
Elektroniker für Betriebstechnik diskutiert. 

 
6. Verschiedenes: 

Herr Kauffeldt erinnert an die Notwendigkeit in Prüfungen  den Lösungsweg unbedingt mit 
anzugeben. Sonst gehen wichtige Teilpunkte verloren. 
 
Förderkurse für Berufsschüler der G10 
Industrieberufe:  Montags ab 15:15  - 16:45 Uhr 
Handwerksberufe: Freitags 12 bis 15 Uhr 

 
Nächste LOK-Sitzung am Mittwoch, 14.10.2015  

Matthias Pieper: Vertagt auf  
Donnerstag, 15. Oktober 2015 


